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ADDENDUM ZUM I/A-PUNKT-VERMERK 
des Generalsekretariats des Rates 
für den AStV/RAT 
Betr.: Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1185/2003 des Rates über das Abtrennen von 
Haifischflossen an Bord von Schiffen (erste Lesung)
– Annahme des Gesetzgebungsakts (GA + E) 
= Erklärung 
GEMEINSAME LEITLINIEN 
Konsultationsfrist für Kroatien: 3.6.2013

Gemeinsame Erklärung Spaniens und Portugals

Portugal und Spanien bedauern nachdrücklich die Annahme der geänderten Verordnung des Euro-

päischen Parlaments und des Rates, die dem Konzept folgt, dass Haifischflossen nicht vom Körper 

abgetrennt werden dürfen, und mit der die derzeitige Regelung zur Festsetzung eines Gewichts-

verhältnisses von Flossen zum Körper aufgegeben wird, die in der Verordnung (EG) Nr. 1185/2003 

vorgesehen ist. Die portugiesischen und die spanischen Fischer beteiligen sich nicht an der 

"Finning"-Praxis, so dass keine Gefahr für die Nachhaltigkeit im Zusammenhang mit den Ober-

flächenhaien, die von ihnen gefangen werden, besteht. 

116790/EU XXIV. GP
Eingelangt am 06/06/13



9692/1/13 REV 1 ADD 1 REV 1  tr/TR/ar 2 
 DQPG  DE

Durch die geänderte Verordnung wird die wirtschaftliche Rentabilität der Langleinerflotte der 

Union schwer beeinträchtigt und damit die Fangtätigkeit von Dutzenden Fischereifahrzeugen ver-

hindert oder erschwert, verbunden mit einem entsprechenden Verlust an Arbeitsplätzen. 

Überdies wird durch diese Änderung das Problem des von Flotten aus Drittländern praktizierten 

Finnings nicht gelöst werden, auf das 93 % der weltweiten Haifänge entfallen; diese äußerst 

bedauerliche Praxis bleibt von diesen Rechtsvorschriften völlig unberührt und wird weiterhin die 

Nachhaltigkeit der betreffenden Fischereien beeinträchtigen.

Portugal und Spanien fordern nachdrücklich, dass die Delegationen der EU bei den einschlägigen 

regionalen Fischereiorganisationen weiterhin die Einführung eines Finning-Verbots verlangen, so 

dass das Finning auf globaler Ebene effektiv nicht mehr praktiziert wird. 
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